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Wasch - Maschine.
welche bis jetzt im Markte ist.

Aus Vrobezeit zu baben.

Tapeten,
Knrkänttf.

7 Ö,
Oeltuche,

in großer Auswahl und zu billigen Peel
sen bei

Sarl Motter,
161 Oft OaMngton Str.

FAM0US
- Wir haben noch einen kleinen Vorrath der Anzüge von Kahn, Sturm

und Co., in Cincinnati, und wir legen dieselben am Montag Mor'
gen zum Verkaufe aus.

No. 13 West Washington Straße.
C2T Waare in Zahlen ausgezeichnet.
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Feste Preise ! Feste Preise ! Feste Preise!

Wenn Sie den vollen Werth für den Actrag
ihres Geldes wollen, lausen Sie hrc Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen bci
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Jndiana Paint und Nooffng Material eine Spezialität.
rill Arbeiten werd von erfahrenen Leuten errichtet und II zufriedenstellend garantixt.

O. C. F0R8INGEK, No. 42 Sud Pennsylvania Strape.
Uns Dächer sind all feuerfest brtht,

MtörprooK !

bei

.S.MreöKCo.

, Damen sind ersucht, sie zu
besichtlgk. Ferner die

Prachtvollen und billigen

IMen- -

W SShöNSS

Vorhängestangeu .

vvn 33 Etö. aufwärts.

L. S. Ayres & Go.

üchertisch.

Von Meyer's Konversationslexikon ist
doS 3.. 4. und 5. Heft erschienen und die
selben sind durch Herrn Pingpank No.
7 Süd Alabama Straße zu beziehen.

Die Hefte kosten je 20 Cent und da
Werk wird das beste bis jetzt erschienene
Lexikon werden.

0S-- Criminalrichter Norton wird die
sen Sommer eine Vergnügungsreise nach

Europa unternehmen.

rT English'S Opernhaus war gestern
Abend, da Theodore Thomas daselbst
konzertirte. bis zum letzten Platz gefüllt.

öS-- Roßwell R. Rousie.der eine For-deru- ng

von $1000 gegen die R. R. Rousie

Manufacturing Co. hat. suchte heute in
der Superior Court um Einsetzung eine
ReceiverS nach. Dem Gesuch wurde
willfahren, und Julius Hanson von der
Firma Hanson Vancamp k Co. wurde
als Receiver eingesetzt.

Verlangt Mucho's "Bast Haranna
Oitfars".

Ein 13jährigeS Mädchen kam vor
zwei Tagen in daS HauS No. 265 Ost
New Pork Straße und suchte um Arbeit
nach. Das Kind erzählte, daß eS eine
Stiefmutter habe und von dieser mit den
Worten sortgeschickt wurde, daß e sich

Arbeit suchen müsse, widrigenfalls sie es

umbringen müsse.
Die betreffende Familie nahm das

Kind vorläufig aus. machte aber der
Polizei heute Mittheilung von dem Vor-

fall und diefe wird die Sache untersuchen.

l& Johnson Godown, der 85 Jahre
alt ist und No. 416 Nord Pennsylvania
Straße wohnt, wurde sür irrstnnig be

sunden.
Der Mann ist eigentlich m.hr alterö

schwach als verrückt, bildet sich ein, von
seinem Sohne schlecht behandelt zu wer

den, steht alle paar Minuten in der
Nacht aus um nach der Uhr zu sehen,
trägt fortwährend Schwefelhölzer in sei-

nem Hut, die er ohne Veranlassung an
zündet und ist von zu Hause sortgelau
fen. Er wurde ins Jrrenafyl gebracht.

Joseph Ernst,
Stukateur, s?Iastrvr.j

No. it Davii Strabt.
SU Rttrgwrdll liQi und tilsht.

Bern. Bonncgut,
ACHITECT,

Bance Block, Jimmer Ro. 2
tT" Sie i tot.

Sie Birgwia Ade. und Washingtta Str.

Strangmann's Bäckerei,
0. 102 Sud gble Strafe.

Gutes schmackhafte? Rosgenirod ! Pumper
nickel und Weißdrod us Bestellung in Haut
geliefert. Reelle Bedienung sichert zu

IT. O. 8traurnann.

C B. FEIBELBMN,
Deutscher Friedensrichter.

vJastice os the Peace.)
Curcau; 8?o. 90 Oft Court 0trai.

Wohauxg; N.127 Zlkord Nobl Str.
Hypothik. fou vllmachtn für Vatopa u- - miu

len in Igttch iMgen Preisen aulatflctlt.

Kregelo & Whitsett, Leichen - Bestatter,
Sko. 77 Nord Delaware Straße,

K7" Wir derkanfen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.

HT" föir erhalt Leiche in gutem Zustande, ohne Sri zu gebrauchen.

Atlantic und Pacific

Ten Compmly.
Importeure doa

Thee und KaMe !

4 3ai3 Honse Block,
und

161 Ost Washington Straße.

Wholesale und Neta.il.
15 LZden in den Ver. Staaten.

Cadwallader & Fuerchienicht

rjr nuufiAM!VW i)inu)iuyi)i
-- 3

16 & 18 Ost Wasbivgtonstr.
23ir Uten unitr Ätcliet ganz neu eingkrichtet, so

a daöse'be jetzt da schönste und größte imStaat Üt.

N.V- - m I.Juni erden ir da! Bee Hiv Ate

lier nach9? Tud J2inoiZ trag, verlegen, und all
Zmeig.Attlier d ob'gen dseld? eiterführen.

$ß i efi ge ö

Indianapolis, Ind., 13. Mai 1885.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Lkser alle Unre

gtlmäöigkeiten in Bezug aus Ablieferung
der Tribüne" unö so schnll vie mög

lich mitzutheilen.

ClvilstandSregister.
i ngkfUZttkn Kirnen find Kl des ode,

ItX &11XUX.)

cSedurten.
Eduard Schmitt. Mädchen, 11. Mai.
S. Rodenberger. Mädchen. C Mai.
William Machae. Mädchen. 10. Mai.
Gustzv Hofmann, Knabe, 6. Mai.

Heirath en.

Todesfälle.
TdomaZ Lei?, 37 Jahre. 11. Mai.
Magdalena l?naub, 53 Jahre, 11. Mai.
William Natter. 1 Jahr. 9. Mai.

Briefkasten.

G. M. Wenn die Einziehung der

Ihnen zugesprochenen Summe lediglich
durch die Nachlässigkeit des ConstadlerS

unmöglich gemacht würbe, und wenn Sie
beweisen können, daß ohne diese Nach

IäZstgkeit die Einziehung möglich gewesen

wäre, so sid der Constabler und dessen

Bürgen sür di? Summe verantwortlich,
und Sie können ein Urtheil gegen die

selben willen.
Wenn in einer Klagesache der Ver

klagte nicht zur Zahlung der Kosten ge

zwungen werden kann, 'jo ist der Kläger
für seinen Th:i! aber nicht für sammt-lich- e

Kosten verantwortlich.
Jedenfalls hat der Sqire das Nicht,

den Theil seiner durch Sie bewirNen Ko
sten zu v.'rliZng?n. da derselbe sür die
Nach'.ässiLkeit dtZ lonstadlr5 in. keiner

Weise verantwortlich ist.

Ihre Frage ob auck Gerichlskosten oe

genüder. Eigenthum im Werthe von f600
unantastd ir ist. last sich weder unbedingt
verneinen nocd bejahen, da cit von
der Natur der Klagesache adkängt.
Im angegebenen Falle könnte der

Verklagte daS Recht der Eremvtien
unbedingt nicht in Anspruch neh

men, zu entscheiden, ob sich das bei

dem Kläger ebenso verhält, bedarf einer
näheren Untersuchung, zu der tl un3 an
Zeit gebricht. Wir sind geneigt zu glau
ben.'daß sie bei EzemptionSrecht besitzen,

Sie würden aber gut thun, einen Advo
katen zu Rathe zu ziehen, der Ihnen das
nöthige Dokument ausstellen kann.

tST Herr Will. E. Englifh ist auS
dem Osten zurückzekehrt.

Kaufe Mucho'S Lest Havan
Cigara."

t3T Die Großgeschworenen und die

County'Commissäre haben gestern daS

Armenhaus besucht.

Magisch sind die Wirkungen, welche
durch die Anwendung von St. JakodS
Oe! bei rheumatischen Schmerzen erzielt
werden.

IST Das Testzment van Mary E.
AinSlie von New J:rsey. die Genannte
hat Grundeigenthum in diesem County,
wurde registeirt.

Henry Oliver hat die Firma
Smith k Pott aus $125 Schadenersatz

verklagt. Er behauptet, daß die Ge-

nannten mehrere Fässer Clder für ihn
verkauft, aber den Betrag nicht abgelte-se- rt

haben.

Eö lebe die

Carpcts. Carpets.

65 Delegaten haben sich zurConvention
der Distrikt Großloge No. 2 deS Ordens
J.O.B. B. eingefunden. DaS Terri
torium westlich von St. Louis ist nicht

vertreten. Die Convention findet in der

Logenhalle im Baldwin Block statt.
Präsident Henry Mack von Cincinnati

sagte in seinem Bericht, daß die Mit-gliederz- ahl

im letzten Jahre um 52 ab
genommen habe, so daß eine Mitglieder
zahl von 3,122 verbleibt. In der Kasse

befinden sich 1122,761.03.
' Im letzten Jahre wurden 72 neue Mit
glieder aufgenommen und 125 wurden
suSpendirt.

Der Ausfall wird dem Umstände zu
geschrieben, daß die Unterstützung in
Krankheitsfällen abgeschafft und der Bei
tritt zum Endowment Fond obligato
risch gemacht ist.

Zur Verwaltung deS Waisenhauses in
Cleveland gratulirte der Referent.

Die Anstalt hat zur Zeit 201 Insassen
und daß Vermögen derselben beträgt
$178.65010. Der EndowmentFond ist

unter den neuen Bestimmungen um

$25.000 gestiegen.
Die Einnahmen während des JahreS

1884 beliefen sich auf $31.429.32, ein

schließlich $51.405 Mitgliederauflagen ;
die Ausgaben, einschließlich $36,000 an
UnterstützungSgeldern, beliefen sich auf
$74 326 63. so daß ein Kassenbestand von
$7.112.15 verbleibt.

Gestern Nachmittag wurden die ver
schiedenen Comites ernannt.

Ein Antrag, die Beisteuer zum En
dowm:ntFond freiwillig statt obligato
risch zumachen, stieß aus heftige Oppo
sition und wurde verworfen.

Loui L. Levi und Jfidor Bush wur
den zuMitgliedern desEndowmentBoard
erwählt.

Gestern Abend fand in der Männer
schorhallt zu Ehren der Delegaten ein

Conzert der Phönix literariichen Gesell
schaft unterstützt von Müller'S Orchester.
statt.

Folgende hiesige Kräfte wirkten dabei
mit: Frl. Ray Solomsn. Herr M.
Bamberger. Herr Perry Jngalll. Frau
Frank H. Levering, Herr Carl Barus.
Herr M. H. SpadeS. Frl. I. Applegate.
Frl. Florence Bamberger und Frl. Lottie
Adam.

Heute Abend findet ein Bankett in
English'S Hotel statt und darauf ein Ball
in English'S Opernhau.

Frecher Einbruch.

Gestern am hellen Tage wurde da?
Wohnhaus des Herrn Will Garber. No.
770 Nord Pennsylvania Straße, von
Dieben mit Gewalt erbrochen, während
die Familie ausgegangen war. Die
Tiede durchstöberten alle Schubladen,
stahlen ttne Uhr und Kctte. Kmdungs'
stücke und andere werthvolle Sachen.

OrundeigentdumS Nedertraqangen

Taylor William an ChaS. W. Gor
such. Lot 19 in Hubbard u. A. Subd.
von Square 10 in der Südöstlichen Add.
$700.

Michael I. Fogarty an Wm. Wund
ram, Lot 42 in Cinc. & Chicago R. R.
Lot Add. $450.

Martha Kingan anMa,k McGrath,
Lot 2 in Jio ClvenS Subd. für Theil
von Autlo. 150 $375.

Mark McGrath an Magie M. Grath.
Lot 2 in Ins CavenS Subd. Theil von
Outkot 150 $975

Wm. Dunnington an AlfiedMoaredy,
Theil von SE. H, See. 15 in Tp. 15
N. of R 3 E. enthaltend 5 Acker. $100

Michael I Fogarty an Joseph MoeS.

line, Lot 41 in Cinc. & Chicago R. R.
Süd Add. $450

Robert McClelland an Bridget Sulli
van. Lot 1 in Fletcher k Ramsay's Add.
in Brookside. $270.

An Markttagen befinden sich die

Gärtner von nun an. in der vor der

Jail aufgeschlagenen Ständen.
Bei der hier stattgefundenen Iah

reSversammlung der I. B. k W. Eisen
bahnsesellschast wurde daS alte Direkto
rium viedererwühlt.

10-- Ktturah Doh klagte auf Schei
dung von Frank Voh weil derselbe sie

zwei Monate nach der Hochzeit verlassen
und einer Andern sehr liebenswürdige
Briefe geschrieben hat.

5S" Eine große Glasscheibe im Den!
son Hotel wurde gestern von einem Gast
zerbrochen, der geglaubt hatte, daß daS
Fenster offen stehe, und eintreten - wollte.
Der Spaß kostet $75.

tZT George W. Jackson, der neue
Verwalter von EnglishS Hotel und ein

Schwager des Herrn English sr.. ist ange
kommen und hat die Leitung deS Hotels
übernommen.

Wir machen wiederholt darauf
aufmerksam, daß diejenigen Turner,
welche daS Turnfest in New Bork be

suchen wollen, die in H. Lieber Co'S.
Laden aufliegende Liste unterzeichnen
sollten.

Zu den besten FeuerVersicherungS- -

Gesellschaften deS Westen gehört unbe
dingt die .Franklin- - von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $220.000. Diese
Compagnie reprSsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.192 92 und die .German Ameri
can von New Pork deren Vermögen
über $3.095 029 59 beträgt. Ferner
vräsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover os New Pork- - mit einem Ver
mögen von $2,700.000. - Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empsehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

An der Kentucky Avenue in dem

Square südlich von der Washington
Straße steht ein Tennementhauö, in
welchem außer, anderen Familien auch
eine Frau Galvan mit ihren beiden SSH
nen Thomas und Henry und ein Hr.
JameS Simpson mit seiner Frau wohnt.
Simpson scheint seine Frau nicht sehr

kavaliermäßig zu behandeln und SamS
tag Nachts suchte sie vor seinen Miß
Handlungen Schutz bei GalvanS. Dies
schien ihn zu ärgern, und am Sonntag
Morgen in aller Frühe, als Frau Galvan
an den Brunnen ging, machte er ihr
Vorwürfe, daß sie feine Frau zurückhalte.
Die beiden Söhne der Frau Galvan
hörten Simpson mit ihrer Mutter spre
chen, standen aus und schlugen die Thüre
zu Simpsons Zimmer ein (Simpson
war nämlich inzwischen in sein Zimmer
zurückgekehrt), uud prügelten Simpson
gottsträflich durch. Letzterer behauptet,
die beiden Galvan'S hätten ihm auch

$150 Geld auS der Tasche genommen,
konnten dafür aber keine Beweifedringcn.

Einer der Brüder wurde um $10 ge
büßt, der Andere wurde freigesprochen.

us den ertedtSdösea.

S upe rior Court.
Zimmer No. 2. FranciS Sweetser

gegen Odd FellowS Mutual Aid Asiocia
tion. Klage auf eine Police. Dem
Kläger $3.753 75 zugesprochen.

Mary A. Gilmore gegen Samantha
Kelly u. A. Klage aus eine Note. In
Verhandlung.

Zimmer No. 2. Alva H. Abbott gegen
Samuel L. Lesevre. Gesuch um Auf
Hebung eines Urtheils. Zurückgezogen.

Elifha Reddick gegen Elifha T. Reddick
u. A. Gesuch um Annullirung einer

Uebertragungsurkunde. Zurückgezogen.
Fred. Rand, Receiver gegen Charles

W. Brouse. Besidrechlsklage. Dem
Kläger $180.73 zugesprochen.

Samuel AdamS gegen die Stadt
Indianapolis'. Schadenersatzklage. In
Verhandlung.

Criminalgericdt.
Andrew W. Gregg gegen Venda

Schultz. Klage wegen Friedensgefähr
dung. In Verhandlung.

Ein Herrschertitel.

Wenn einmal der chronische Rheuma
tiSmuö in allen Körpergelenken sitzt, so

hält er sest daran. Aber ein: Macht
gibt'S die vor der Krone oder der An
Wesenheit jeneS Herrschers keinen Respeckt
hat und sich nicht scheut. geradenwegS in
seine Festungen zu marschiren und ihn
jedesmal bezwingt. DaS ist Athlo
pboroS. Charles F. Moore von
Chicago sagt : .Habe über vier Jahre
sehr an Rheumatismus gelitten. Pro- -
birte Athlophoros. Eine Flasche
schaffte mir so viel Liderung, daß eS

mir an Worten fehlt, meinen Dank aus
zudrücken."

Wm. Harley wurde zum Vor
mund über den geistesschwachen H. H.
Johnson eingesetzt.

kSDie .Fair, welche zurZeit in der
Masonic Halle zum Besten deS St. Bin
cent Hospital stattfindet, erfreut sich

eine? sehr guten Besuches.

tZT John Bridges. der kürzlich von
seinem Schwager Perry Tompfon ge
schössen wurde, befindet sich auf dem

Wege der Besserung.

S-- Ein Mann, der sich G. Goar
nennt, klagte gestern Abend der Polizei,
daß ihm seine kaum 20jährige Tochter
entführt worden sei.

Der Gebrauch von Dr. August
König'S Hamburger Tropfen gegen' Nie
ren und Magenleiden und der Brustthee
gegen alle Arten von Erkältungen kann
nicht genug empfohlen erden. Frau
tteisch, Nro. 74 J,ffersonStr., Aldany,
N. t

Viola L. Husted reichte Schei
dungsklage gegen Thoma? Husted ein,
weil derselbe mit einem Mädchen. Na
mens Lizzie WinSlow durchgebrannt ist.'

3-- Ein Dieb versuchte vorgestern
Nacht in Richter WalkerS Wohnung zu
dringen. Der Richter lief mit einer
Flinte hinter ihm her. aber der Dieb
hatte sich, wie man gestern erst ausfand,
in einem Aschenfaß versteckt.

Meerschaumpseifen, lange deutsche
Pfeifen, Clgarrenfpitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Straße

tZT Anna M. Locke verklagte die

Straßencar Gesellschaft auf $1.000
Schadenersatz weil dieselbe von einer

Alley neben dem Grundeigenthum der

Klägerin widerrechtlicherweise Besitz er

griffen hat.

tT Ion Colson, ein Mann von
Franklin County wurde vorgestern von
Dr. C. I. Fletcher in einer verfallenen
Hütte im südwestlichen Stadttheile ster
bend gesunden. Der Arzt ließ ihn nach
dem St. Vincent Hospital bringen, wo
selbst er gestern starb.

Entweder unser Klima oder die
besonderen Etgenthümltchkeiten der Ame
rikaner haben den Einfluß, da Blut
arm und schlecht zu machen, wodurch daS
System außer Ordnung gebracht wird
und nervo e oder dvsvevtlsaze Krank
Heiken entstehen. Leder und Ritten find
in Mitleidenschaft miteinander, und so
entstehen tteanlhelten. die fchlteßllch
tödtlich verlaufen. Mishltt's Kräuter
Bitter packt da Uebel sofort an der
Wurzel an. indem es das Blut reinigt'
alle KrankbeitSstoffe beseitigt und den
ganzen Körper in Harmonie bringt.

Die Supreme Court hat dem

Mörder W. Wortner, der nächsten

Freitag in Renßelaee gehängt werden
sollte einen neuen Prozeß auf den Grund
hin btvilligt, daß die Verurtheilung aus
ein Scdkldbtkenntniß des Angeklagten
erfolgte, während die Constitution be-

stimmt, daß alle Capitalverbrechen einem

Geschworenencollegium vorgelegt werden
müssen.

Der vor die Supreme Court gebrachte
Testfall deß Herrn Heddtrich. um die

Costitutionalität deS Liquorgesetze zu

prüfen, soweit dasselbe den Verkauf zu

gewissen Stunden verbietet, wurde gestern

entschieden. Wie gar nicht anders zu

erwarten war. erklärte die Supreme
Court daS Gesetz einstimmig sür konst-

itutionell, und es ist nur der Auswand
von Geld Mühe und Zeit zu bedauern.
DaS ist es aber .nicht allein. Jeder
falsche Schachzug schadet, wenn auch der

Schaden nicht sofort erkenntlich ist. Je
der, der nur die geringste RechtSkenntniß

besitzt, hätte im VorauS sagen können,
daß eS vergebliche Mühe sei. den vorlie

genden Fall vor das Obergericht zu brin

gen, und eS gehörten entweder selbstsüch

tige Zwecke, oder Mangel aller Recht?
kenntnisse dazu. In seiner Entscheidung
sagt daS Obergericht, daß eS ganz ixn

möglich sei, in Bezug auf die Bedeutung
des Gesetzes im Zweifel zu sein, oder

dasselbe zu mißverstehen. Der Anwalt
deS Angeklagten war auch nicht im

Stande dem Gerichte einen einzigen Prä
cedenzsall vorzulegen, sondern bastrte
seine Vertheidigung darauf, daß das
Gesetz gegen die natürlichen Rechte deS

Menschen verstoße. Abgesehen von der

Frage, ob doS wirklich der Fall ist, oder

nicht, läßt sich'S aber doch denken, daß
man mit einem solchen Argument nicht

durchdtingen kann, so lange noch nicht
einmal Prohibition allgemein als eine

Verletzung der natürlichen Rechte be

trachtet wird. Auch ist vom juristischen
Standpunkte auZ die Bemerkung des

Gerichtes, daß dies eine Frage für den

Gesetzgeber . und nicht für den Richter se,
welch' Letzterer sich einsach an die ben

Verfassung zu halten habe,
vollständig richtig.

AlleS dies aber konnte jeder verständige
Jurist voraussehen, und der Rath an daß

Obergericht zu appelliren, war noch in

sosern ein sehr schlechter, als er nur dazu
führen konnte, die Gehässigkeit einer ge

wissen Klasse der Bevölkerung gegen die

Wirthe zu vergrößern.
Die Supreme Court ist demokratisch.

Wenn das der Grund war, daß der An

walt der Wirthe den Fall appellirte. so

können wir nur bedauern, daß derselbe

so wenig Achtung vor dem Richterstande,

speziell vor unserem obersten Gericht?

hose hatte, da er eine Entscheidung er

wartete, welche nicht aus Recht, sondern

auf Parteivortheil gegründet war.
WaL bei der ganzen.Prozedur gemon

nen wurde, ist nichts weiter, als daß die

Gegner der Wirthe auf'S Neue jubi
liren.

Möchten doch die Wirthe einmal ein

sehen, daß nicht jeder Rath, der ihnen er.
theilt wird, ein wirklich guter ist, daß es

Leute giebt, welche vorgeden, eS out mit
ihnen zu meinen, und doch nur persön
liche. oder Parteiinternen im Auge ha
ben, und daß sie genügend Ursache haben.
jeden Schritt wohl zu überlegen, und
auch ihre finanziellen Mittel am rechten
Orte zu verwenden.

M D MM '

Die Npokheker.(5onv!Ntton.

Präsident W. L. Johnson von EvänS
ville empfahl in seinem Berichte, daß die

nächste LegiSlalnf darum angegangen
werde, den Verkaus von Medikamenten

zu reguliren. daß ferner Delegaten zu der
am 21. August in Brüsiel statlfinder.den
Convention der internationalen Apothe-kar-Verbindu- ng

geschickt werden.
Den Berichten des Sekkekäls und deS

Schatzmeisters ist zu entnehmen, daß dtt
Verbindung 3')1 zahlende und 8 Ehren
Mitglieder hat. In der Kasse befinden
sich $64 12.

Imm -

Verschluckte ein Geldstück.

Da5 Söhnchen von G. R. Root ver
schluckte am Samstag ein Zweicentstück.
und befanö sich eine Zeit lang in sehr
kritischem Zustand. Zur Zeit befindet e

sich besser, aber die Münze ist noch nicht

abgegangen.
DaS ist schon da zweite Mal, daß der

Knabe seinen Magen alS Sparkasse be

nützte.

ine Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend
ünden. nervöser Schwäche, frühem Ver
all, Verlust der Manneökraft :c. leiden.
ende ich kosten frer ein Recept daS

sie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
vsn einem Mlssionar in Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteS Couoert an
Rev. Joseph T. Jnman, Station D.,
New Lork Ctitj.

BauvermtrS.

Mary Ann McVey, Cottage an Co

burn Str. zwischen East und Wright
Straße. $400.

Muüo'S Ciaarrenladen befindet sich

in No. 199 OK Waidinatan Straße.

Eoncurrenz!

Carpcts.

Oeltuchc u. s. tu.

Härtens,
Süd Meridian Straße.
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No. iii
OstWrsh inzto l Straße.

Dachbedeckung!
Zfch- - und KieS'Anstrich, Knmmi

und Aspt)att-?Sche- r!

Angefertigt n u d r e p a r l , t.
. .HiIahV..! IV iiIih .N.m i. ml.lk W. a

b firniiten 1 t.j. n 6
DSchrn gezollt.

d st all solch viel Proben beyanden haben.

Zvecke

Herrmann'S
Leichen --Bestattungs - Geschäft,

Ao. 2K Süd Aelavare Str.
LkihpSlle : 120, 122 u. 124 Oft Pearlstr.

Kutschen zn jeder Zeit für Hocb,nten Se
sellschaftea u. s. v. Telcphon.Veriindnug.

Der PERFECTION ist der belieb,
teste Rollschlittschuh, der je gemacht
Wurde, der einzige äoudl ensnion
Schlittschuh, den eS giebt. Die Rüer
haben Ctahlachsen, Gewicht em bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preise.

- GMnen .D.w.

Co.,

Die feinden Waaren, die in unsere? Branche gemacht werdc,,

. W. Flanner, Johu Houmomn,

Leicheude statten.
Ao. 72 Zlord Illwois Sttsße, Vo. 72.

Telephon. Kutschen sür alle

zFk) (ROLira skateP y; Vmk3iPv
The fllacliine and Steel Pnlly Company,

einzige Fabrikanten.

n MeMen!
diesem weit entfernten Lande, nach welchem Hon. Bayleß Hanna bald als Vertre-te- r

unserer großen Republik abziehen wird, sind ganze Familien, ja selbst ganze
Stämme mit der Teppich-Weber- ei beschäftigt. Diese Teppiche sind jedoch kaum

größer als Rüg?." Albert OaVL, hat in seinem Matten - Departement,
RugS," welche größer sind, als die persische Teppiche.

In Teppichen hat er die größte und feinste Auswahl, die je hier gezeigt wurde,
und verkauft dieselben zu den niedrigsten Preisen, welche je für solche Fabrikate be

zahlt wurden. Viele davon werden von gar keinem andern Hause in diesem

Staate geführt.
Besonders machen wir auf die BodY und Tapestry Brüssels, Velvets,

JngrainS u. s. w. aufmerksam. Prachtvolle Portiere? $1 per Paar.

t Eben. erhalten eine große Auswahl neuester Tapeten und Dekorationen .
Etwas neues im Markte. Billig, schön und künstlerisch ausgeführt.

MJXDict O-gaHI- L

Tspeten nick Dekmstiomn, KMenNoch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir hielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe-rir- en

dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere ttunden vorznsprechcn, und sich selbst zu überzeugen.
Alle Departements sind durch neue Waaren vervollständigt worden. Die neuesten Moden erscheinen hier

ebenso früh wie in den östlichen Städten. Kunstvolle Wände und Decken'Dekorationen unter der Leitung und Aussicht der
erfahrensten Dekorateure in diesem Theile des Landes. Sämmtliche Artikel in unseren verschiedenen Departement? zu den

möglichst niedrigsten Preisen. Besichtigung erbeten.

IrigM &
Tapctcn, Rouleaux,

gleichfalls in großer Auswahl bei

gsrmäM
No. 40

I L
CT 7rn. Amthox, dtfch,r

Nordöstliche Cüt Meridian und Marylavd Straße
verÜser.


